
 

 
Jahrsbericht 2022 
 
Liebe Mitglieder 
 
Wird 2022 wieder ein fast normales Jahr? Das fragten wir uns zu Beginn des Jahres. Tatsächlich 
normalisierte sich der Alltag ab Frühling wieder. Aber es wurde trotzdem kein «normales» Jahr. So 
viel Verpasstes wollte kompensiert und aufgeschobene Festivitäten wollten nachgeholt werden. 
Vielleicht ist es diesem Umstand zuzuschreiben, dass einige unserer Aktivitäten nicht den gewohnten 
Anklang fanden. Die Konkurrenz durch Spezielleres war oft zu gross. 
 
 
Fondueessen, Freitag, 14. Januar 
Ob die meisten Mitglieder noch einen vollen Bauch von den Festtagen hatten oder sich wegen dem 
«bösen C» (Covid 19) nicht ans Feuer trauten? Wir wissen es nicht. Doch mangels Anmeldungen 
mussten wir den Fondueplausch absagen. 
 
Süssbachpflegetag Frühling, 26. März 
Wie immer hat Hans-Dietmar mit der Gemeinde das Bereitstellen der Mulden organisiert und mit 
dem Leiter Bauamt besprochen, welche Arbeiten von uns erledigt werden würden. Da sich nur knapp 
10 Helfer eingefunden haben, wurde nicht alles erledigt. Beim anschliessenden Zvieri durfte dafür 
doppelt zugelangt werden. 
 
Generalversammlung, 6. Mai 
Nach zwei Jahren ohne GV konnten wir uns wieder zur Generalversammlung treffen. Es hatte sich 
gelohnt, dass wir die Versammlung um zwei Monate nach hinten geschoben hatten. Wir konnten uns 
ohne Einschränkungen treffen! Um das zu feiern waren die Mitglieder vor der Versammlung zu 
einem Abendessen eingeladen. 33 Mitglieder, 4 Gäste und der Vorstand fanden sich im Café Mikado 
ein, genossen Apéro und Abendessen und beteiligten sich am geschäftlichen Teil. Abgerundet wurde 
der Abend mit einem reichhaltigen Dessertbuffet, mit viel Liebe von einigen Mitgliedern hergestellt. 
 
Pizzaessen, 20. August 
An diesem August Abend war einfach zu viel los. Leider mussten wir diesen Anlass wegen zu geringer 
Teilnehmerzahl absagen. 
 
Jugipick 
Nach langem Suchen stellte sich Thomas Haller als unser Vertreter im OK-Jugipick zur Verfügung. 
Nochmals herzlichen Dank. Zum (vielleicht?) allerletzten Mal wurde der Festwirtschaftsbetrieb am 
Jugendfest von den Quartiervereinen organisiert und durchgeführt. Dank eurem fleissigen Einsatz haben 
wir den Beitrag von Fr.2'460.00 ausbezahlt bekommen. Ein grosses Dankeschön allen Helfern. 
 
Bar 
Von Juni bis Ende September konnten wir uns fünf Mal in der Quartierbar treffen. Nur einmal spielte 
das Wetter nicht mit. An den weiteren Abenden durften wir uns in der Strassenbar auf der Unteren 
Klosterzelg entspannt unterhalten. Das bewährte Barteam wurde jeweils tatkräftig vom Junior-
Barteam unterstützt, das sich um das Wohl der jüngeren Gäste kümmerte. 
 
Süssbachpflegetag Herbst, 29. Oktober 
Am Ausweichdatum, bei wunderbarem Herbstwetter haben sich Hans-Dietmar, Jochen und Nadin, 
Goran, Hanspeter und ich ans Zurückschneiden der Kopfweiden und das Auslichten der 
Uferböschung gemacht. Das Zvieri danach hat allen wunderbar gemundet. 
 



Lotto, 4. November 
Der Abend war ein grosser Plausch für Alt und Jung. Christoph Haefeli hat kurzweilig und 
unterhaltsam durch die Gänge geführt. Am Ende gingen alle mit einem Geschenk nach Hause. 
 
Adventsfenster 
Immerhin an 12 Abenden durften wir uns vor einem Haus von der Kreativität der Schöpfer:innen 
überraschen und von ihren Backkünsten verführen lassen. Es tut einfach immer wieder gut, sich eine 
Auszeit von der vorweihnächtlichen Hektik zu nehmen und den Abend mit netten Begegnungen zu 
bereichern. 
 
Samichlaus 
In diesem Jahr fand unser beliebter Samichlaus-Anlass wieder im Habsburgwald statt. 60 
erwartungsfrohe Kinder und Erwachsene folgten den Spuren des Samichlauses durch den 
Habsburgwald zum Feuerplatz. Die Feuerstellen für die Würste glühten und die selbstgemachte 
Kürbissuppe wartete drauf, ausgegeben zu werden. Nachdem alle gestärkt waren, traf auch schon 
der Samichlaus samt Schmutzlis und Esel ein.  
 
Arbeitsgruppe Quartierentwicklung 
Das Thema Hochhauszone kann beiseitegelegt werden. Der Antrag des Gemeinderats dafür wurde 
ein letztes Mal vom Einwohnerrat abgelehnt. Unser Einsatz zur Verhinderung eines masslosen Baus 
von Hochhäusern hat sich gelohnt! 
Die beiden Projekte Umfahrungsstrasse «Zentrumsentlastung ZEL» und Gesamtplanung «Stadtraum 
Bahnhof Brugg Windisch» sind die Themen, welche die Quartierentwicklungsgruppe weiter verfolgen 
und für den Interessen der Quartierbewohner einbringen wird. 
 
Vorstand 
Nach einer Amtsperiode verlässt uns unsere Kassierin Karin Mehmann wieder. Wir danken ihr für die 
zuverlässige und genau Kassaführung.  
 
 
Für den Vorstand 
Claudia Schilling, Präsidentin 
 


